
Tech Specs Flexpand

TeaserTeaser
1-3 Headlines* Je ≤90 Zeichen 

1-3 Teaser-Bilder* WEBP/JPEG/PNG (ohne Transparenz) 

Je 400 x 300px (4:3)
≤5 MB

1-3 Teaser-Texte* Je ≤350 Zeichen

1 Expand-CTA Beschriftung ≤50 Zeichen (empfohlen: ≤25 Zeichen)

Allgemeine Angaben
Logo (optional) WEBP/JPEG/PNG

100xauto px
≤5MB

Layer-Text (optional) (für Zusatzinformationen oder Pflichtangaben)

Keine Zeichenbeschränkung 

Layer-Buttontext 
(optional)

(zum Öffnen des Layers)

≤60 Zeichen

1 Outclick-CTA Beschriftung ≤60 Zeichen
Ziel-URL (Trackinglink möglich)

*Für ideale Ergebnisse beim multivariaten Testing empfehlen wir jeweils drei Teaser-Elemente.

Das multivariate Testing dient der Analyse, welche Teaser-Elemente am besten performen. Die KI 
spielt das Werbemittel dann bevorzugt mit der optimalen Kombination aus. 

Preview

https://definemedia.de/de/generic-preview?conative-adpreview=creative&playoutsys=conative_plus&pc=22276&ts=1757598218554


Flexpand | Detailübersicht 

Teaser-Elemente

Optional: Expand-Elemente (Text, CTA)

1 Embedded Modul* 

• Keine Höhenbegrenzung

• Produktion erfolgt durch Kunde/Kreativagentur

• Einbindung möglich z.B.  als Javascript

Optional: Expand-Elemente (Text, CTA)

Maximale Gestaltungsfreiheit 
– mögliche Bestandteile:

• Whitelabel-Design
• Animierte Visuals
• Skin Changes
• Video, Slider, Headlines,…

Optional: Logo & Layer mit 
Zusatzinformationen/Pflichtangaben 

*Anm.: Wir veranschlagen eine Vorlaufzeit von 5 Werktagen zwischen Tag-Anlieferung und Kampagnenstart 



Flexpand | Reporting

Impressions, Öffnungen,                   
Second Clicks auf Teaser-Elemente

Second Clicks auf weitere (optionale) Expand-Elemente

(wenn extern produziert: Kein 
Interaktions-Reporting durch 
define_media)

Second Clicks auf weitere (optionale) Expandelemente

Gesamtverweildauer



Flexpand — Text-Modul (optional)

Tech Specs
1 Headline ≤50 Zeichen 

1 Text ≤500 Zeichen

Je Modul:



Expand — CTA-Button (optional) 

Tech Specs
1 Buttontext ≤50 Zeichen 

1 Ziel-URL (Trackinglink möglich)

Je CTA-Button:



Auftragsvereinbarung für externe 
Skripte im Embedded Modul
DEFINE MEDIA ist als Anbieter digitaler Werbelösungen tätig und vermarktet die von DEFINE MEDIA zur Verfügung gestellten Werbeflächen (kurz: Inventar). Der Partner ist Kunde von DEFINE 
MEDIA und liefert über einen weiteren Dienstleister in Echtzeit ohne aktives Zutun von DEFINE MEDIA eigene Inhalte in eigens bereitgestellte Platzhalter innerhalb der digitalen Werbemittel von 
DEFINE MEDIA an. Dem Partner ist es damit technisch möglich, digitale Inhalte so zu programmieren, dass dabei personenbezogene Daten von Site-Besuchern bzw. App-Nutzern gesammelt, 
gespeichert oder anderweitig verarbeitet werden können. Der Partner bestimmt dabei jeweils Zweck und Mittel dieser Verarbeitung allein und eigenverantwortlich oder in gemeinsamer 
Verantwortung mit weiteren Dienstleistern. Zu keiner Zeit verarbeitet DEFINE MEDIA oder deren Datenpartner diese vom Partner erhobenen Daten zu eigenen Zwecken.

Der Partner ist Verantwortlicher im Sinne der DS-GVO (Art. 4 Nr. 7) für sämtliche personenbezogene Daten, die durch seine Vermittlung auf dem von DEFINE MEDIA vermarkteten Inventar 
erhoben werden und stellt sodann sicher, nur dann personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn dies im Einklang mit den jeweils einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen steht. 
Neben der Rechtmäßigkeit zur Datenverarbeitung erfüllt der Partner die Vorgaben (Art. 44 bis 50 DS-GVO) für Datenexporte in Drittländer.

Macht ein Betroffener Rechte, etwa auf Auskunftserteilung, Berichtigung oder Löschung hinsichtlich seiner Daten, unmittelbar gegenüber DEFINE MEDIA geltend, so reagiert DEFINE MEDIA 
nicht selbstständig, sondern verweist den Betroffenen unverzüglich an den Partner und wartet dessen Weisungen ab. 

Stellen die Parteien mögliche oder tatsächliche Datenschutzverstöße fest, unterrichten sich die Parteien gegenseitig spätestens binnen vierundzwanzig (24) Stunden nach Kenntnisnahme, in 
Textform und treffen die erforderlichen Maßnahmen zur Sicherstellung der Einhaltung der geltenden Datenschutzvorgaben sowie zur Minderung möglicher nachteiliger Folgen der Betroffenen.

DEFINE MEDIA unterbricht in einem solchen Fall die Ausspielung der betroffenen Kampagne bis zur Herstellung der datenschutzrechtlichen Konformität. Die Parteien nehmen innerhalb von 
zehn (10) Werktagen ab Zugang der Mitteilung die zur DSGVO-konformen Fortführung erforderlichen Anpassungen vor und setzen sich gegenseitig hierüber in Kenntnis; danach setzt DEFINE 
MEDIA die Auslieferung der Kampagne innerhalb von vierundzwanzig (24) Stunden fort, sofern keine begründeten datenschutzrechtlichen Bedenken mehr bestehen. Gelingt die Nachbesserung 
nicht fristgerecht oder lehnt DEFINE MEDIA die Wiederaufnahme aus objektiv nachvollziehbaren Datenschutzgründen ab, gilt die Kampagne als beendet. Bei einem Ausspielungs-Stopp einer 
garantierten Kampagne kann DEFINE MEDIA den vollen Auftragswert abrechnen, sofern keine einvernehmliche Verlängerung erfolgt. Die Regelungen aus diesem Vertrag gehen den 
Bestimmungen aus bestehenden AGBs und Rahmenverträgen vor. 

Der Partner stellt DEFINE MEDIA sowie deren Organe, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von sämtlichen Ansprüchen, Schäden, Bußgeldern, Kosten und Aufwendungen, einschließlich 
angemessener Rechtsverfolgungs- und Verteidigungskosten, frei, die Dritte oder Aufsichtsbehörden wegen einer unzulässigen oder unrichtigen Verarbeitung personenbezogener Daten oder 
sonstiger Datenschutzverstöße im Zusammenhang mit den vom Partner verantworteten Kampagneninhalten oder Skripten externer Dienstleister gegenüber DEFINE MEDIA geltend machen, 
sofern und soweit diese Verstöße nicht auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten von DEFINE MEDIA, deren gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Die Parteien 
vereinbaren, dass der Partner die Beweislast dafür trägt, dass ein Verstoß ausschließlich von DEFINE MEDIA zu vertreten ist. DEFINE MEDIA informiert den Partner unverzüglich über geltend 
gemachte Ansprüche oder behördliche Maßnahmen und unterstützt ihn nach besten Kräften bei deren Abwehr, ohne damit ein Anerkenntnis eigener Haftung abzugeben. Weitergehende 
gesetzliche Rechte und Ansprüche von DEFINE MEDIA bleiben unberührt.

.


